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Deutsche Umwelthilfe e.V.  Methan-Minderungsstrategie

Das Projekt Minus Methan (Methanminderung für kosteneffi zienten 
Klimaschutz in der Landwirtschaft) fördert die fl ächendeckende 
Einführung kosteneffi zienter Maßnahmen zur Methanminderung in 
der deutschen Landwirtschaft. Multiplikatoren-Workshops erarbei-
ten dazu konkrete und praktikable Lösungswege zur Umsetzung.

Das Projekt wurde initiiert, um bislang ungenutztes Klimaschutz-
potenzial in der Landwirtschaft zu beleuchten. Es zielt darauf 
ab, Methanemissionen aus der Landwirtschaft in Deutschland bis 
2020 zu senken und so einen leicht umzusetzenden Beitrag zum 
Klimaschutz zu leisten.

Angesprochen wurden Landwirte, deren Verbände und Organisa-
tionen sowie öffentliche Stellen aus den Bereichen Umwelt und 

10  Das Projekt Minus Methan

Landwirtschaft. Über geeignete Kommunikationsmaßnahmen wurde 
auch die Öffentlichkeit über den Beitrag der Landwirtschaft zum 
Klimaschutz informiert.

Im Ergebnis wurde eine Methanminderungsstrategie erarbeitet, 
die konkrete Maßnahmen vorstellt um das bislang ungenutzte 
Klimaschutzpotenzial in der Landwirtschaft aufzugreifen.

Das Projekt wurde über die Nationale Klimaschutzinitiative (NKI) 
durch das Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz und nukleare 
Sicherheit (BMU) gefördert. Es startete im Februar 2017 und läuft 
bis Januar 2019.
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Helfen Sie mit!

Der Schutz von Natur, Gesundheit und Verbrauchern 
ist unverzichtbar und dringend! Deshalb machen wir 
von der Deutschen Umwelthilfe uns stark für:

��z saubere Luft und Klimaschutz
��z intakte Ökosysteme, Artenvielfalt und Wildnis
��z Müllvermeidung und Recycling
��z eine bezahlbare Energie- und Verkehrswende
��z verantwortlichen Konsum und ökologische Produkte 
��z Umweltgerechtigkeit und „Grün“ in Kommunen
��z die Durchsetzung von Verbraucherrechten
��z eine gesunde und ökologische Lebensweise

Alles in allem: Für mehr Lebensqualität –
auch für künftige Generationen.

Bitten helfen Sie uns dabei – mit Ihrer 
Spende oder als Fördermitglied.

 Werden Sie 

Fördermitglied – 

z. B. für 5 € im Monat!

www.duh.de/

foerdermitglied

Vielen Dank �

in der Landwirtschaft
METHAN
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Die Deutsche Umwelthilfe e.V. ist als gemeinnützige Umwelt- und Verbraucher-
schutzorganisation anerkannt. Wir sind unabhängig, klageberechtigt und 
kämpfen seit über 40 Jahren für den Erhalt von Natur und Artenvielfalt. 
Bitte unterstützen Sie unsere Arbeit mit Ihrer Spende. www.duh.de/spenden

Transparent gemäß der Initiative Trans-
parente Zivilgesellschaft. Ausgezeich-
net mit dem DZI Spenden-Siegel für 
seriöse Spendenorganisationen. 
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